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BsdsN .
j :f Durlach , 21 . Dez . Aus dem Nachlaß

einer langjährigen Wohltäterin des Frauen-
vereinS wurde demselben dis Summe von
2000 übermittelt, wofür hiermit der öffent¬
liche Dank des Vereins ausgesprochen wird .
Nach dem Wunsch der Geber soll die Summe
als Kapital stehen bleiben und die jährlichen
Zinsen für den allgemeinen Frauenverein und
die Kinderschule verwendet werden . — An
WeihnachtSgaben erhielt der Verein von der
Maschinenfabrik Gritzncr die Summe von
250 ^ 6 für den allgemeinen Frauenverein,
100 für die Kinderschule und 300 für
den Kinderschulneubaufond , von Herrn Julius
Gritzner in München 150 ^ und von Un¬
genannt 150 ferner von der Brauerei
Eglau 50 von Ungenannt 100 ^ für
den allgemeinen Frauenverein , 50 .^6 für
die Kinderschule und 20 ^ für das städt .
Spital . Allen Gebern sei der herzlichste Dank
des Vereins ausgesprochen , ebenso auch für
die reichen sonstigen Gaben , welche eine schöne
Bescherung der Kinder ermöglichten .

G Pforzheim , 21 . Dez . j Fortschritt !.
Volkspartei , Zentrum und Konservative zurKandidatur Wittum j Am Mittwoch abend
fand in Ettlingen eine sehr gut besuchte poli¬
tische Versammlung statt , in welcher der
Kandidat der nationalliberalen Partei im
Psorzheimer ReichstagsWahlkreis Stadtrat
Wittum sprach. Als er geendet , gab , lt.
.Bad . Beobachter "

, der Vorsitzende der
Zentrumspartei , Realschuldirektor Blümmel-
Ettlingen , folgende Erklärung ab : „ Bon zu¬
ständiger Stelle ermächtigt und beauftragt,
möchte ich erklären : Die Zentralleitung der
ZentrumSpartei in Baden ist einmütig der
Meinung , daß die Bekämpfung der Sozial¬
demokratie wie im ganzen Reiche , so nament¬
lich in Baden dringend notwendig ist und als
Pflicht aller' büra^ s ch--n Parteien bereichn -tt

werden muß . Sie ist der ferneren Meinung,
daß vor dieser Notwendigkeit und vor dieser
gemeinsamen Pflicht der bürgerlichen Parteien
alles zurücktreten soll , was sie in verschiedene
politische Lager spaltet . Gegenüber der Sozial¬
demokratie soll cS nur ein einziges bürger¬
liches Lager geben . Die Zentralleitung der
ZentrumSpartei ist gerne bereit , ihr möglichstes
dazu beizutragen , daß es auch tatsächlich so
wird . Sie hat es deswegen mit Freuden be¬
grüßt , daß Herr Fabrikant A Wittum von
Pforzheim die Kandidatur für den 9 . Reichs-
tagswahlkreis ( Pforzheim- Durlach- Ettlingen-
Gernsbach ) übernommen hat . Sie weiß, daß
er über die Sozialdemokratie und die Not¬
wendigkeit der Bekämpfung derselben die ganz
gleiche Meinung hat . Das genügt , um seine
Kandidatur allen bürgerlichen Parteien zu
empfehlen . Die Zentralleitung der Zentrums¬
partei wird darum die Zentrums Wählerschaft
aufmuntern , einmütig und geschlossen für die
Kandidatur Wittum einzutreten und sie mit
möglichst großer Mehrheit zum Siegs zu führen .
Deren Sieg wäre nicht ein Sieg des Liberalis¬
mus . auch nicht ein Sieg der konservativen
Rechten , auch nicht ein Sieg der christl. Ar¬
beiterschaft, auch nicht ein Sieg des Zentrums ,
sondern ein Sieg des christl. und monarchisch
denkenden Bürgertums über die Sozialdemo
kratie, wobei Herr Kandidat Wittum die ehren¬
volle Rolle des bürgerlichen Bannerträgers
hat .

" Der Vorsitzende der hiesigen Fortschritt ! .
Volkspartei , Prof . Thoma , befragte den Kan¬
didaten , ob er dem Zentrum Zugeständnisse
gemacht habe ; als der Kandidat das verneinte ,
gab Herr Prof. Thoma die Zusicherung , daß
die Fortschritt ! . Vnlkspartei die Kandidatur
unterstützen werde . NamenS der Konservativen
sprach LandtagSabgeordneterGierich . Er sprach
sich ebenfalls für die Kandidatur Wittum aus
mit Rücksicht auf die Persönlichkeit des Kan¬
didaten . seine parlamentarische Tätigkeit und
seine Ausführungen in dieser Versammlung.

Rheinbausen (A . Bruchsal ) , 21 . Dez-

Der 62jährige Taglöhner A . Maier wurde
beim Holzfällen im hiesigen Gemeindewald
von einem Pappelstamm erschlagen.

Heidelberg , 22 . Dez . Hier wird be¬
absichtigt , die KohleneinkaufZ genossen -
schaft zu einem Konsumverein zu er¬
weitern , der sämtliche NahrungS- und Genuß¬
mittel umfassen soll . Man will zunächst 3 Ver¬
kaufsstellen errichten , außerdem trägt man sich
mit dem Gedanken , dem Konsumverein eine
Sparkasse anzugliedern .

Mannheim , 21 . Dez . Ein neuer
Fall von Blutvergiftung ( erst dieser
Tage wurden 2 Fälle gemeldet ) wird aus
Feudenheim berichtet. Der verheiratete 42 Jahre
alte Tabakarbeiter L . Fritz , Vater mehrerer
Kinder , zog sich vor einigen Tagen eine kleine
Wunde an der inneren Handfläche zu , ohne
dieselbe weiter zu beachten. Während der
Arbeit muß etwas Tabakstaub in die Wunde
gekommen sein ; denn Plötzlich schwoll der Arm
bedenklich an Ins allg . Krankenhaus gebracht ,
konstatierte man Blutvergiftung , wozu noch
Hirnhautentzündung kam , woran der Be¬
dauernswerte starb .

/X Freiburg , 21 . Dez (Nahrungsmittel¬
fälschung.) Wegen Vergehens gegen das Nah-
rungSmittelgesetz stand der hiesige Metzger E .
Gebringer vor dem Schöffengericht . Er
hatte Leberwürste zum Verkauf gebracht , in
denen , wie der Beklagte im Laufe der Ver¬
handlung selbst zugab , überhaupt keine Leber
vorhanden war . Von dem Vorstand des städt.
Untersuchungsamts , der die beanstandeten
Würste auf deren Inhalt geprüft hat , wurde
der Verkauf derartiger Ware als Täuschung
des Publikums bezeichnet. Das Urteil lautete
auf 40 Mk. Geldstrafe . Auch die Frau des
Metzgers wurde mit 10 Mk . bestraft , die
diese Leberwürste zweifelhafter Art auf dem
Wochenmarkt verkaufte.

Äs Vom Belchen , 21 . Dez . In einer
der letzten Nächte wurden von einer kom-
binierten Abteilung der Garnisonen F^ eiburq,

Feuilleton . 4)

In zwei Wetten.
Weihnachtserzählung von Bertold Rofenthal .

(Fortsetzung.)
Wagner hatte den Kommerzienrat seit

jener Auseinandersetzung nicht wiedergesehen.
Was noch zu erledigen war , war schriftlich
abgemacht worden , und der Kommerzienrat
hatte Wagner sein Gehalt und ein vorzüg¬
liches Zeugnis übersandt . Wagner wäre
natürlich gern in der Stadt geblieben , aber
eine Klausel des Vertrages , den er seinerzeit
mit dem Kommerzienrat abgeschlossen hatte,
verbot es ihm , eine gleichartige Stellung bei
einer Fabrik in derselben Stadt anzunehmen .
So galt es denn für Wagner , sich auswärts
eine Stelle zu suchen . Nach vierzehn Tagen
fand er endlich eine Stelle in einer Fabrik,die freilich in Ostpreußen nahe bei der russischen
Grenze lag , während die Stadt, in der unsere
Erzählung spielt , in Mitteldeutschland ge¬
legen war.

Herta sah der Abreise ihres Geliebten mit
bangem Herzen entgegen . O, wie gern hätte
sie alles hinter sich gelassen . Heimat , Reich¬tum und gesellschaftliche Stellung , um dem
Manne ihrer Wahl als Gattin zu folgen.

Aber ihr kindliches Gefühl scheute sich davor ,
mit ihrem Vater zu brechen , sie war viel¬
mehr entschlossen , bei ihm zu bleiben , und ihr
einziger Trost war eS, ihn vielleicht im Laufe
der Zeit zu einer anderen Ansicht zu bringen
und umzustimmen . Wagner gab feiner Braut
darin vollkommen recht , .war er doch ihrer
treuen Liebe unter allen Umständen sicher .

Die Liebenden trafen sich so oft wie mög¬
lich . um die kurze Spanne Zeit , die ihnen
noch vergönnt war , auszunutzen . Und als end¬
lich der Tag des Abschieds gekommen war ,
schieden sie ruhig und gefaßt von einander,
denn was auch immer die Zukunft bringen
würde , sie wußten , daß sie einander ange¬
hörten , und ihre treue Liebe gab ihnen Trost
und Halt .

Für Herta sollte jetzt eine trübe , schwere
Zeit beginnen . Aeußerlich ging alles im Hause
des Kommerzienrats seinen gewohnten Gang,
und kein Fernstehender hätte von der tiefen
Verstimmung etwas gemerkt, die in der kleinen
Familie herrschte. WagnerS Name wurde von
niemandem mehr genannt, aber das herzliche
Verhältnis , das vordem zwischen Vater und
Tochter bestanden hatte, schien für immer da¬
hin zu sein. Sie litten beide unter diesem
Zustand , aber sie waren zu feste und stolze
Charaktere , um ihren Standpunkt aufzugeben .

^

Dazu kam noch, daß der Kommerzienrat kcänk-
lich wurde und nicht mehr mit derselben Kraft
wie früher sein großes Unternehmen leiten
konnte. Das Herz des alternden Mannes ,der sich mit seiner Tochter entzweit hatte,wandte sich nun immer mehr Egon zu . Egon
gab sich auch alle Mühe , sich die Gunst seines
Vaters in immer höherem Maße zu erobern,aber er machte nicht den geringsten Versuch,eine Versöhnung zwischen Vater und Tochter
herbeizuführen . Er gab sich den Anschein,als ob er seinen Vater mit großem Eifer in
der Fabrik vertrete. Daß dieser Eifer aber
nur scheinbar war, und daß eS ihrem Bruder
sowohl an Fleiß als auch an Sachkenntnis
fehlte, um seinen Platz genügend auszufülleo,das erkannte die kluge Herta sehr bald . Doch
sie behielt ihre Beobachtungen für sich , denn
sie wollte nicht zur Anklägerin ihres Bruders
bei dem Vater werden und sie hätte wohl bei
ihrem Vater dafür auch nur taube Ohren
gefunden . Ihr einziger Trost waren die Briefe,die sie heimlich, aber oft von Wagner bekam,und er war auch der einzige, dem sie ihr be¬
kümmertes Herz auSschütten konnte.

Vergeblich hoffte Herta auf bessere Tage,die dumpfe schwüle Stimmung im Rugeschen
Hause wollte nicht weichen . Ende April hatte
der Kommerzienrat einen Schlaganfall , der



Straßburg und Koblenz sunkentslegraphische
Signalübungen nach dem Feldberz und nach
demSchauinLlandvorgenvmmen . DieUebungen
verliefen sehr interessant und , wie man hört,
auch recht befriedigend .

^ Aus Baden , 22 . Dez Ja den Tagen
vom 22 . Dezember ds . Js . bis einschließlich
1 . Januar n . Js . Verkehren auf den Haupt¬
strecken der bad . StaatLbahnen zur Entlastungder fahrplanmäßigen Züge verschiedene Weih-
nachts -Sonderzüge und zwar hauptsächlich am
23 , 24 . und 25 Dezember .

— Die Ziehung der Konstanzen Geld¬
lotterie findet unter jeder Garantie am
28 . Dezember d . Js . in Konstanz statt. Bei
nur 70000 Losen gelangen G ldgervinne im
Gesamtbetrags von 30000 Mark, darunter
Hauptgewinne von ev . 15000 Mark, spez.
10000 Mk. , 6000 Mk zur Ausspielung . So¬
lange der kleine Vorrat reicht, sind Konstanzen
Lose noch in den bekannten Verkaufsstellen
zu haben . Lokpreis 1 Mk , 11 Lose 10 Mk.

— Der 21 . Dezember ist kalendermäßigder kürzeste Tag , er dauert nur 7Vr Stunden.
Die Sonne ist auf ihrem tiefsten Stande an¬
gekommen, auf dem sie etwa 14 Tage bleibt
um dann allmählich wieder höher zu steigen.
In der Ebene , in den Tälern , wie auf den
Bergen herrscht ein heftiger Föhnwind , der
außerordentlich rasches Ansteigen der Tem¬
peratur zur Folge hatte. In d .n Hochlazsa des
Schwarzwaldes stieg das Thermometer gesternbis auf 10 Grad Wärme , sodaß der Schnee
abschmilzt . Auch in den Alpenländern trat
vielfach Tauwetter auf. Aus verschiedenen
Gegenden werden Gewittererscheinungen ge¬meldet .

Deutsches Reich
Berlin , 21 . Dez . In der Medizinischen

Gesellschaft machte gestern Prof . v . Wasser¬
mann Mitteilungen über seine neuesten For¬
schungen auf dem Gebiete der Geschwulst-
Heilung . Es handelt sich zunächst nur um
Tierversuche , doch besteht die Hoffnung , daß
die zahlreichen Experimente Ausblicks auch auf
die Krebs - Behandlung bei Menschen
eröffnen werden .

* Berlin , 22 Dez In den gestrigen
Abendstunden war der telegraphische und tele¬
phonische Verkehr mit Paris durch mehrfache
Störungen unterbrochen . Im Kanal erlitten
die Dampfer, die den regelmäßigen Paffagier-und Postdienst versehen, große Verspätungen .
Auch die telegraphische und telephonische Ver¬
bindung von Paris rach London war ebenso
wie der Verkehr mit Brüssel gestört.* Berlin , 21 . Dez . Auf dem Bahnsteigdes Wriezener Bahnhofes wurde ein Bahn¬arbeiter vom Sturm in dem Augenblick auf
die Schienen geschleudert, als ein Zug die
Station verließ . Der Arbeiter wurde auf der
Stelle aetötet.
seine ganze rechte Seite vollständig lähmte .
Die Hilflosigkeit, zu der ihn sein Zustand ver¬
urteilte , war für den Zeit seines Lebens an
intensive Tätigkeit gewöhnten Mann doppelt
schrecklich Zudem hatte der Arzt die größte
Schonung und Ruhe für den Kommerzienrat
verordnet, da eine Wiederholung des Anfalles
den Patienten leicht das Leben kosten konnte.
Herta pflegte ihren Vater mit wahrhaft kind¬
licher Aufopferung . Aber kaum ein Blick des
Dankes belohnte sie für ihre Mühe. In
düsterem Schweigen starrte der Kranke vor
sich hin . und nur wenn Egon ins Zimmertrat , belebten sich seine schlaffen Züge , und
mit Anstrengung streckte er seinem Sohne den
gesunden linken Arm entgegen . Egon er¬
kundigte sich stets mit liebevoll sorgender Miene
nach dem Befinden seines Vaters und hatte
nicht genug Ausdrücke für sein Bedauern, daß
ihm der Drang der Geschäfte so wenig Zeit
für dm Kranken übrig lasse . Und der Kom¬
merzienrat nickte seinem Sohne dankbar zuund folgte ihm mit stolzem zärtlichen Blicke,bis sich die Tür hinter der hohen schlanken
Gestalt des jungen Mannes geschloffen hatte.

Herta wußte eS freilich besser , was ihren ,
Bruder jetzt so sehr in Anspruch nahm . Seit¬
dem der Kommerzienrat nicht mehr in die
Fabrik kommen konnte, war auch Egon in der ^

* Kassel , 22 . Dez . Der PrimanerDittmar vom städtischen Realgymnasiumhat sich vergiftet . Die Schulleitung erklärt ,
daß der Selbstmord nicht auf irgendwelche
Differenzen mit der Schule zurückzuführen ist .

* Schwelm i W , 2l . Dez Auf Grund
einer anonymen Anzeige wurde ein Arbeiter
unter dem V-rdachte verhaltet , am 24 Dez .
1891 das Dienstmädchen Mander ermordet zu
haben Der Festgenommene bezeichnete als
wirklichen Täler den Arbeiter Hagen , der
ebenfalls sestgenommen wurde. Der letzterewar bereits am Tage nach der Mordtat ver¬
haftet worden , mußte aber freigelassen werden ,da die Berdachtsgründe nicht ausreichten

* Breslau . 22 Dez . Zwischen Weih¬
nachten und Neujahr geht von hier eine Ex¬
pedition vom Zentralvrrein des Roten
Kreuzes zur Errichtung eines Lazarettsim türkischen Lager bei Tripolis ab .

* Darmstadt,22 De ; Die 1 . hessischeKammer , das einzige bundesstaatliche Par¬lament , das für seine Sitzungen den Frack¬
zwang eingeführt hatte , beschloß gestern die
Abschaffung des Zwanges gegen 3 Stimmen.

Amberg , 20. Dez . Heute morgen Vs8
Uhr wurde im Hofe dsS LandgerichtSgefäng -
nisseS durch den Scharfrichter Reichardt aus
München der Tagelöhner Josef Raith mit
dem Fallbeil hingerichtet , der im Augustd . Js in RegenSburg den Hilfsschutzmann
Guggenberqer mit dessen eigenem Dienstsäbel
durch 25 Hiebe bestialisch hingemordet hatte .Der greise Prinzregent hatte ausnahmsweise
von seinem Begnadigungsrecht keinen Ge¬
brauch gemacht.

Desterreichische Monarchie.
* Wien , 21 . Dez . Gegenüber der Mel¬

dung eines ungarischen Blattes über den
angeblich ungünstigen Gesundheits¬
zustand des Kaisers wird festgestellt, daßder leichte Katarrh des Kaisers nicht zu den
geringsten Besorgnissen Anlaß gibt . Der
Kaiser erledigte heute wie gewöhnlich sein
Arbeitsprogramm . Er verbringt nur mit
Rücksicht auf dar Rebelwetter die Weihnachts¬tage nicht in Wallsee , sondern in Wien . Sein
Befinden ist vollkommen zufriedenstellend .

* Wien . 22 Dez Aus Pola wird ge¬meldet . daß in der Kohlengrube von Carpanoeine mit Dynamit geladene Sprengpatrone zufrüh losging. Von 5 Arbeitern , die schwereBrandwunden erlitten, sind 3 bereits gestorben.
Frankreich .

* Paris . 22. Dez . Zn der gestrigen
Sitzung deS Senats legte der Minister des
Aeußern den Gesetzentwurf betreffend die Ra
tifizierung des deutsch französischenAbkommens vor und ersuchte den Senat,die Dringlickk- it auSz ' svreiiben . kamst di - mit

der Prüfung des Abkommens zu betrauende
Kommission sobald als möglich ernannt wer
den könne . Ratier sprach sich für die Dring
lichtest auS und beantragte , daß die Kom
Mission aus 27 durch Listenwahl zu wählenden
Mitgliedern bestehen soll , da alle Parteien
dieselbe Sorge hätten , die die patriotisch :
Pflicht , die Interessen und die Ehre Frank
reichs auferlegen . Der Antrag wird angenommen und die Dringlichkeit erklärt. Die
Kommission von 27 Mitgliedern soll heuteernannt werden .

* Paris . 2l . Dez . Heute vormiHagwurde ein Kassenbote der SaMe - Generale
in dem Augenblick , als er deren Filiale auf
dem Montmartre verließ , von 4 Leuten über¬
fallen , mit Revolverschüssm verwundet und
seiner Tasche beraubt. Dre Räuber flüchteten
sich in ein Automobil , das auf sie gewartet
hatte , und vertrieben die Menge, welche sie
verfolgen wollte , mit Revolverschüsien. ES
heißt, daß die Tasche des Kassenboten 20000
Francs in Banknoten und für 100000 Francs
Wertpapiere enthalten habe .

* Toulon , 21 . Dez DaS Kriegs¬
gericht trat zusammen , um die Offiziere der
„ Liber te "

, die für den Verlust dcS Kreuzers
verantwortlich gemacht werden , abzuurteilen.Tis Verhandlungen begannen mit der Ver¬
nehmung des Kapitäns JaureS , der bekannt¬
lich zur Zeit der Katastrophe beurlaubt war .Er erklärte , daß die Apparate zur Ersäufungder Pulverkammern normal funktionierten ,dir Kohlevkammern in gutem Zustande ge¬
wesen und einwandfrei überwacht worden
seien .

Englanv.
* London . 21 . Dez . E n heftigerSturm wütet seit gestern im Kanal. Die

Dampfer- Verbindungen zwischen der eng¬
lischen und französischen Küste sind vollständig
unterbrochen oder erleiden erhebliche Ver¬
spätungen . Zahlreiche Schiffe mußten eng¬
lische Häfen zum Schutz anlaufen. Man ver¬
zeichnet bereis schwere Schiffsunfälle . In der
Nähe von Folkestons sind 3 Fischerboote auf
den Strand geworfen worden . ES gelang,
die Besatzung zu retten . D -e telegraphischen
Verbindungen mit Frankreich sind vollständig
unterbrochen . In der vergangenen Nacht
konnten k - ine Telegramme zwischen Frankreich
und England auSgetauscht werden .

* Dundcs , 21 . Dez . Wiederum kam es
zu Ausschreitungen der Streikenden .
Ein Haufe von mehreren Hunderten griff
zwei mit Kohlen beladene Wagen an , die
von Schutzleuten eskortiert waren . Dis Schutz¬
leute trieben die M -nge mit Stöcken zurück ,
während diele mit Kohlen warf . Schließlich
wurki» di ? Mpncie rp ^strpvt

Erfüllung seiner Pflichten immer nachlässiger
geworden und hatte die Leitung der Fabrik
fast ganz den Händen einiger Angestellten
überlassen . Er selbst führte ein äußerst flottesLeben, dar ihn oft bis tief in die Nacht in
den Kreisen der vornehmen Lebewelt festhielt.
Zugleich hatte Herta erfahren, daß er sich um
die Gunst einer jungen Dame bemühte , einer
reichen Waise , die seine Werbung mir Wohl¬
gefallen aufzunehmen schien.

Herta wagte es einige Male , ihrem Bruder
Vorhaltungen wegen seines Lebenswandels zu
machen , aber Egon hörte ihre Vorwürfe zu¬
erst achselzuckend an , bis er sich endlich jede
Einmischung in seine Angelegenheiten im
scharfen Tone verbot. Herta entschloß sich
auch jetzt, ihrem Vater alles zu verschweigen,um den Kranken nicht mit dem Vertrauen
auf seinen Sohn seinen letzten Trost , seine
einzige Freude zu rauben.

Egon hatte sich nun auch mit der Zu¬
stimmung seines Vaters mit der reichen Waiseverlobt , und eines Tages führte er seine Braut
an das Krankenbett seines Vaters , damit dieser
ihm und seiner Braut seinen Segen erteile .
Martha , wie das Mädchen hieß, war ein
blasses , sanftes Wesen mit schönen braunen
Augen . Ihr Wesen war vertrauensvoll und
schüchtern , und mit hingebungsvoller Liebe

blickte sie zu ihrem Bräutigam empor. Herta
faßte vom ersten Augenblick an zu der zu¬
künftigen Schwägerin eine herzliche Zuneigung,aber sie fragte sich zugleich mit bangem Zweifel ,ob Martha an der Seite EgonS , dessen
Charakter sie nur allzugut kennen gelernt
hatte , ihr Glück finden würde. Der Kom¬
merzienrat schien mit der Wahl seine»
Sohnes ganz zufrieden zu sein , und mil
mattem Lächeln hieß er seine Schwiegertochter
willkommen.

Der Kranke war am Abend dieses TageS
so ruhig und heiter , wie ihn Herta seit dem
Beginn seines Leiden» noch niemals gesehen
hakte. Da kam ihr der Gedanke, diese günstige
Stimmung zu benutzen und zu versuchen, ob
sie sich nicht das Herz ihres BaterS wieder
erobern könnte. Vorsichtig lenkte sie das Ge¬
spräch auf Wagner und bat endlich den Vater
in rührenden , kindlichen Worten , auch zu
ihrem HsrzenSbunde seine Zustimmung zu
geben . Da verfinsterten sich aber die Züge
deS Kommerzienrates und ein kurzes rauhes
„Niemals" war alles, was er auf die Bitten
seiner Tochter antwortete.

(Fortsetzung folgt .)



Rußland.
* Sebastopol , 21 . Dez . Verhaftet

wurden 13 Matrosen des Kanonenbootes
„Kuhanez "

, die eine Massenflucht der Matrosen
während des Aufenthalts des Kanonenbootes
in '

Nvnstantinopel vorbereiteten .
Amerika .

* Washington , 22 Dez Präsident
Taft hat gestern die Resolution betreffend
den russischen Vertrag unterzeichnet .* New - Aork , 21 . Dez . Der Referent )
Richson , der beschuldigt wird , eine Choristin
vergütet zu haben , versuchte sich im Gefängnisin Boston mit ein »m Nl ^ck>d ?ckel den Hals ru

durchschneiden . Ec verletzte sich lebens¬
gefährlich .

* New - Dork , 22 . Dez . Der Fahrstuhl
eines Wolkenkratzers stürzte 6 Stock tief
in den Keller hinab . Von den 9 Insassen
wurden 2 tödlich verletzt .

Italienisch - türkischer Krieg .
* Saloniki , 22 . Dez . Drei italienische

Kriegsschiffe gingen gestern vor Durazzo vor
Anker . Kurz darauf folgten drei weitere . Man
nimmt an , daß eine feindliche Aktion geplant
ist . Die T ^npven wurd -n verstärkt und erhielten

die Weisung , einen eventuellen Landungs¬
versuch der Italiener energisch zurückzuweisen .
Die Bevölkerung flüchtet in das Innere .

* Konstantinopel , 21 . Dez . Nach einer
Mitteilung des Oberbefehlshabers in Tripolis
bombardierte ein italienisches Kriegsschiff am
8 . Dez . Sirt und zerstörte einige Häuser .

* Konstantinopel , 22 . Dez . Amtlichen
Meldungen zufolge , hat ein italienischer Kreuzer
das Wachhaus auf der Insel Safer an der
Küste von Armen beschossen. Ferner hat ein
italienischer Kreuzer im Roten Meere das vom
Roten Halbmond gecharterte Schiff „ Kaisserrich "
aufaebrocht .

Jtrersvach
Hol ; -Verfteiger « ng

Am Mittwoch den 27 . De¬
zember d. I ., vormittags 9 Uhr
beginnend , läßt die Gemeinde nach¬
stehende Hölzer gegen Borgfrist
bis 1 . Oktober 1912 versteigern
und zwar :

Baustangen : 540 I . und 730
II . Kl . ; 295 Hagstangen ;
Hopfenstangen : 7301,770 II .,
1015 HI . , 1970 IV . Klasse ;
Rebstecken : 2880 I . und 2220
II . Kl und 3350 Bohnenstecken .

Zusammenkunft beim Rathaus .
Ittersbach , 20 . Dez . 1911 .

Gemeinderat

Entlausen
Ein großer rot¬

brauner Hund
(Leonberger ) , auf
den Ruf „Leo "

hörend , ist entlaufen . Abzuliefern
an das Erholungsheim Langen¬
steinbach .

1

Skhr Mkigks Wihnngs -
Aligkdot !

Hauptstraße 24 beim Schloß¬
platz sind eine 5- und eine 4 Zim¬
mer -Wohnung ohne vis - ä - vis mit
schöner Aussicht auf den Turmberg
auf 1 . April zu vermieten . Die
Wohnungen sind sehr empfehlens¬
wert , da den Mietern Gelegenheit
geboten ist , einen Teil der Zimmer ,die schon seit Jahren von Einjahrig -
Freiwilligen bewohnt werden , zuvermieten

Großer moderner

Laden
in bester Geschäftslage
der Hauptstraße Per1 Juli 1SL2 zn ver¬
miete « . AngebotennterNr . 412 an das Dnr -
lacher Wochenblatt .

Eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern samt Zubehör im erstenStock an kleine Familie sofort oder
1 . April zu vermieten

« aseltorstraße 17 . 1 St
Eine Wohnung von 2 Zimmernim Hinterhaus auf 1 . April zuvermieten

AaönöofkraKe 1. Part
In der Nähe des neuen Bahn¬

hofes ist wegen Wegzugs eine schöne3 Zimmerwohnung samt Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Näheres

Pfinzstraße « 7.
Lade « mit Wohnnng auf

1 . April zu vermieten
Aa - nßofstraße 1 .

SpSLIS -I

« M

Kr-Mirme 8

» « .US

Ml«
kWenürme 2

8 psni 8otie Iksubön -sVeikio
»»« in von äem renommierten ?rioratogebirge

äL8 Uter ru 6V , 8V N . 1.— , 1.20
äieselben eiZoeu sieb speziell xu Llükmrein ,

Kmxksble Zleiebreiti ^ noeb meine

I
'

lLSvdvII
«IS

2vLscZ . siZ7s .

Nu8ks1eHsr

n . s . v .
Ledtkv fMMMdev

sowie äiv . LUKSr« , OoKi . » «, M» a » vt « .

« SIN « II ? « II 8
8x »sri . Dr r̂r -Isol ^

8el »« I «l8tk . 18 uo l Lsaptstr . St
kinrlGruIiv : Ltstustr . 9.

!eii bitte gensu gut meine fjrms ru sekten!

HWSllms
-

Grsilch .
Ein kleineres Anwesen mit ge¬

nügend Hof oder Garten eventl .
mit Stallung , doch nicht unbedingt
nötig , wird sofort zu kaufen gesucht .
Angebote mit genauer Beschreibung
des Hauses u . Preisangabe , Miete
rc erbeten an Max Bnsam , Karls¬
ruhe , Rüppurrerstr . 20 , Tel . 823 .

flk > 8 ekbge !ims 8 ekinsn
bestes Fabrikat von 2 . 75 ^ an ,
Mandelmühke » , Kansßatt -
Snttermaschine » , NeAeckpuh -
maschine » . Waschmaschine « ,
Wringmaschinen , Fisch - « nd
chellellmangeln , Gle « schirme ,
Hsenvorseher , Kohtenkaste « ,

Aenernngsgeräte
empfiehlt in größter AuswahlL . Inv « ssLor ,

Larnmstratze 23 .

A Gänselebern
kauft zu höchsten Preisen

Frau Schaber , Kelterstr . 25 .

Gänselebern
werden angekauft bei

KM Lauer, MWitze t.

IiMMlirlUsliilüiI
W8 offeriere MM

smlt I
ital . Birnschnitze

Pfd . 18 H
Zwetschgen

Pfd . 28 H
Backkorinthen

lPfd . 35 H
Backrofinen

Pfd . 4 « ^
iZitronat , OrangeatI

Pfd . 60 ^
Kranzfeigen

Pfd . 27 ^
Zitronen

Stück von 4 H an
Mandeln

Pfd . 1 .2V

Haselnüsse
Pfd . 85 H

fft. Shrnp
Pfd . 3 «

Backhonig
Pfd . 45 u . 55 H

Backäpfel
10 Pfd . 1 . 1V

Konserven
Schnittbohne«

kons. 1 Pfd .-Dose 21H

feinstes Pflanzenfett
Pfd . 55 H

Bismarckheringe
Dose 1 .7V

Delikatetz-
Bismarckheringe

Dose 2 . 1«
Konfnm-Kakao

gar . rein , Pfd . 75 H
Schokoladepnlver

Pfd . 65 ^
Schokolade j. Mm

Pfd . 75 u . SV ^
Rollschinken

Pfd . 1 . 45
f bei ganzen Schinken 1 .. 35j

Dürrfteifch
Pfd . S5 ^

I l - ugsi
- L ssilislsn . >



Aeöer die Weißnacßlsfeiertage
kommt öei sämtlichen Kunden der Unterzeichneten Brauereien ein vorzügliches

Ä

zum Werkauf .
Brauerei Ggkau A G.
Mierörauereiges. am Kuttenkreuz A G.
Kruchsaler Brauerei A G.
Brauereiges. vorm. S . Woninger
Brauerei Keinrich Jets
Brauerei ZVilyelm Jets
Gesellschaft für Brauerei vorm . G. Sinner
Brauerei Ir . Köpfner
Brauerei Kart Kämmerer
Karlsruher Arauereigef. vorm . K . Schrempp
Mühlüurger Brauerei mm zrhrl. «. SeldeiieWe KM«!
Brauerei A . Brinh
Mnionvrauerei A G.

Aurlach
Gillingen
Bruchsal
Karlsruhe

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

Laromeler
Vdermometer
Operngläser
keläsleoder
Lrillen, 2vieker

Geeignete Festgeschenke in
hübscher Auswahl empfiehlt

6 . « eiüsdurger , Hauptstraße 38,
Uhrmacher und Optiker.

lieber Sie zeierlM
empfehle meine

» » prima fetbftgemachte » »

Kierrrudeln
ebenso bringe ich meine aus Laud -
Sutter hergestellten prima

in empfehlende Erinnerung.
krLeär . virmolm

Brot - «. Feinbäckerei, Hauptstr. 68 .

Christbäume.
Es sind noch einige Gesellschafts¬

und Wirtschaftsbäume zu verkaufen,
ferner Kraut zum Einschneiden.

Wilh - lmttrake 8 .

HIererliol .
Morgen Samstag :

Schlachttag,
wozu einladet

IL. SU «88t» xvv .
Hellgrauer Mrlitär - Extra -

Mantel » wenig getragen , billigst
zu verkaufen .

Milh Maurer , Blumenstr. 7 UI

vwmal prodisrl, Zedlt nickr mvlrr im llausdaLlv .
In üsn rrs1sls >8vn von 140 —180 —— — ——

ra ksben in äer

MsL -s« : 66IltlUl - vl '0K6li6 ? au1 Vogel , Laupl 8tl -. 74 .
Asll »vdts Lllt kuvsvrs RvIclsme-ZedllSvr , kllsssr» vosen Ullck russsrs rsivll !

t »« 8tN « U8 « OeI > 81 n
empfiehlt über die Feiertage:

MM M» s mit Ikuttslu ,
leslßv u . msninv Spvisen zu jeder Tageszeit

Lk-
Anstich SamStag abend . ^ 8

Hierzu ladet freundlichst ein ZLoNr . Wirt .

Monis
hell und dunkel, empfiehlt

Heinr . Knecht . Weiherstr . 9 .

S« Mw
Zlhrrnacher

Durlach . 0auptstratz « » .
Als

- SMM
empfehle ich solide

Taschenuhren »»
genau reguliert, sowie

Goldwaren jk-er Arl
Broschen , LrmbLnder ,

ManschettenknSpfe u . s . «>.
Trauringe nach Matz .

Als WeiHnachtsgefchenk
bringt alle Sorten

§ »« » «!« « I «MeZ
unter Garantie der Echtheit , in empfehlende Erinnerung

Hch . Knecht . Wtiherslrche s.
Slmlieri Mk WWe MWWiililsr

in Karton von 10 , 12 , 15 . 20 , 24 und 30 Stück von 35 Pfg . an.
Zentral - Drogerie Pani Doge !

KaupMraße 74 Durlach Kauptstrcrße 74 .

Gelegenhettskauf .
Gritzner - Fahrrad , gut im

Stand , um den billigen Preis von
55 vT zu verkaufen

Kauplstr . 64 pari .



> k« AM I
«.j . praktische
Weihnschlsgeschenke

Vs Psd. Diabolo-Kaffee 80 !
Vi „ Malz-Kaffee 30'/> „ Lagers Carao 30 !
Vi „ Zucker-Cacao 1 .55 -
V, „ Kousum -Caeao 75 !
° ^ Hollaudia 1 .50
5 Eicrsparmehl S8 j

> „ Honiglebkucheu «0 ^1 Ctn . Muskatdatteln 65

Use »atz Mstlvmil
1 Rollschkukeu für ea . 1 .SS !
1 Triiffellebcrumrst 55 !
1 Mettwurst 30 I
1 Salamiwurst ca . 05

> - Lcberpastete SO j
1 Ctn. Camenbett-Käsc 1 .10 !
1 „ Edamer 1 .20 !

FMe LikSre
V- Fl. Pseffermünz 75 ^
V- Rußlikör 75
Vs Anislikör W !
V- „ Bergamotte 1 . 10

Jiverse bogaacs
Fl . Berschuitt von 05 ^ an ,

Weise nutz khampagser
Vi Fl . KaiferMhler 1 . 10 ^

1 .50
1 .30
1 .25
1 .25

I
«UM

/> Moselwein
/ , „ Rotwein
H „ Malaga
/> „ Tokayer

khvkMe Pralinö
seine Kakes

Mandarinen , Orangen
Stück 5 , 6, 8 H

Oelsardinen
Dose 28 , »5 , 45 , 55 H

Zessert -Bönboss
Cigarren Marke Kiebitz

50 Stück 3.75 -K
Cigaretten -Sigrid

l Etui mit 20 Stück 50 H

l-ugsr u . kölislsn
llalsrutie, Üui-Iscb, plorrkslm. «leuar -SOaet Karlaruko , keil« lllsriea- uns

suzattvrrttaLLS .

Selieil8«Ili!IIII. WMl!il
empfehle:

Looal ^xtus — Llsutbol -Londovs
ILalröXtraot — lilalLboakovs

LsImiLkpLStiUsu — Lustoutroxkoo
Lölveiidlsgecie Veorg Lrög.Srötzmgen . Kaiserftrafte 46 .Rabattmarken .

Radikalmittel gegen Kopfungezieferund deren Brut.
Central -Drogerte P . Vogel ,Hauptstraße 74.

-Pflege von Mund «ndGcitznen » zur angenehmen Reinigung,Beseitigung von Mund- und Tabaks-aeruch , Zahnweinstein, und um denZähnen eine blendende Weihe und demMund liebl. Frische zu verleihen, ist un-übertroffen das preisgekrönte, seit 1863im In - und Ausland bestens eingeführte
MM - '

von L. D. Wunderlich , kgl. bayr.Hoflieferant, L SO Pfg ., in ovalen Dosen80 Pfg. , bei ^ ug»at Nvt«r , Adler-Drogerie.
Em trockene» Magazin , geeignet zur Mehllagerung, zu mieten

gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr. 408 an die Exp. d . Bl.

DrIIsrIieii-jlrMlliir.
Durch gewisse Verhältnisse bin ich in der Lage, billigverkaufen zu können und empfehle :

» Me liW-Mnimiile ii. -»Ml .
Schuten u. Wustkalim für alle Instrumente.

Solid « Mundharmonikas « . Okarinas .
LIHnMii >i . vpichlM » ßr 8rmmph «i>e

( auch Bnrchard » Salonnadel « l
Sülle» iLir Streichdch , Mn , Nslis , Ulher etc.

Reparatulkll an Grammophonen und mech . Spielwerkeusowie sämtlichen Streich - und Blasinstrumenten.
Stimmen von Lls -vtsr n . LibLsrn 8.11er Lrb .L . SbrSLI« , Rcparateur.Vur - isvk , Kirchstratze 6 (hinter dem Rathaus ) .

Als paffendes
MnE -lierclirich

empfehle ich

WM -
'

von den billigsten bis feinsten
Sorten

pieissn — lobslrs
ZFein-, Mittel- u . Grobschnitt

L . 08tvrm6Ler
Hauptstraße LS.

Damen und Kerren
finden die reizendsten

in

Kßrißbaumstänüer
in allen Kreistagen

MÄia « n »Lr LLuttner
Eisenhandlung . Blnmevstr . LS

« WM «
als t1ürtel8<;lilie88eu, « utnrrckeln,Llusvunntlelu , kivAtzrliül«,Av88er, 6irxrri -tztt«llLa8ten u. Ltni,
8ednllpttabakckv8e », 8«rvietten -
rivA« , 8töeke , Lanek8«rr!e«,8eIiroibr«rllF« et«, ete . bei
o MksissIrLLr ^ s ?

8supksL »'sss « 38

^ ^ si » Umpkslrlrrng . »'Kö Zu Weihnächte « und Meuzahe empfehle ich mein reich - ^haltiges Lager alter und neuer lffviss - u . 8o1 «rvii,sin verschiedener Preislage , sowie :
DwbssrZsist LlagsuiisilNsiäslbssrgsist

LiroedsnAoisi
LtsivbLAgrxeiot
NskspFsiot

ZrvstLLdsvdrLLutvsiu
Log äsutsvksr

Lo§ . kranrösigrdsr
OoZ . Vsrsobnitt

Uagsubittsr
^ srivut
Lerzamotts

? ks§srmün2s
voxxslkümmsl
Hwiss
Lrlm -Vuoook

^ rLL -kvused

r

^ VoZ . VsrsoüniN L.rLL-t'vuseü ^^ 4 zur gefl Abnahme aufs beste und sichere im voraus reelle iH»^ Bedienung zu .
^ Sx . X *r . SoLvolxor ^;
^ Weinbandcung und Branntweinbrennerei . <jD»

Tulciienlneller,
Fisch « . FranchittöestcLe , Weßger - «.
Schinkenmesser. Mehger- u . Fafetssahte,fk. Kaller-, Mutter - n. Garteumesser,JagdkuiLer , Korkjieyer , Wieg- «.
KaLmesser, Ktz- «. Kaffeeköffel, Scherenu . Kevschereu» Streichriemen , Abzieh¬steine empfiehlt in guter Qualität

»üesskrscdmielj , tägerstrssse 9 ,
Prparalurwerkstättr .

Schleiferei mitKraftbetrieb .

Wen eröffnet
"

WA
Cafö - Rcftaurant

Zum weißen Rossel
Berghause «, Hanptstr. 1an der Landstraße Durlach - Berghausen .Vorzügl Kaffee , Tee , Schokolade , alkoholfreie Meine .- Eigene Konditorei . - --

-v

Als psßekiles Weihmchlsgeschevk
empfehle ich meine

Kaarketten
von einfachster bis feinster

Ausführung
Puppen - Pmülkeu

werden gut u billig angesertigt beiV. SräoLvI . Fnserrc
Hauptstraße 77 .

W . AusgekämmteHaare können
dazu verwendet werden.

Reparaturen gut und billig.

8 ollmilch,
garantiert rein , von eigenen Tierenwird fortwährendin meinemLaden¬
lokal abgegeben und auf Verlangenins Haus geliefert.

Hochachtend
IL » AL L « Nvr ,Tel . 182. Mittelstr . 16.

als passendes Weihnachts- Geschenk
in nur guten Qualitäten in 25,50 und lOO Stück - Packungen bei
mäßiger Berechnung empfiehlt die

Ligarrensabrik
Larl Uemrer , Aue.

Zozellt
verleiht ein rosiges . jugendfrischeS > nttttzund ein reiner, zaiter, schöner T" ut. Allesdies erzeugt die echte
Steckeupferd- Lilienmilch Seifev. Bergmann L Co .. Radeveul,Preis s St . 50 Pf. , ferner macht der

Lrlieumilch - Cream Dadarote und spröde Haut tu einer Aacht >oeiffund saiumetwiich. Tube 50 Pf . bei Co«r »Pöstler, Paal Vogel .
Ein Lade« in guter Geschäft!läge mit 8 ° Zimlnerwohnung ^

1 . April 1912 zu mieten gesuchOfferten mit Preisangabe mitNr. 409 an die Exped. d . Bl .



Mmkmn Anstich.
Morgen Samstag
den 23 . Dezbr .,
abends 8 Uhr . im

_ Lokal (z . Pflug ) :

Annilienübend Kit NjüslbaMseikr,
wozu unsere werten Mitglieder
mit Angehörigen hiermit sreundl
eingeladen sind . Um zahlreiches
Erscheinen , besonders auch seitens
der passiven Mitglieder , bittet

Dev Vorstand .

zvad.LetdgrenMer-Verein.

Freundl . Einladung zufolge be
teiligt sich der Verein an der
Christban mfeier des Vereins
ehem . Reiter am Montag den
25 . Dezember , nachmittags 8 Uhr ,
in der Restauration zur „ Stadt
Durlach " und bittet um zahlreichen
Besuch

Ter Vorstand .

ArGMlrrb „Gemsma "
1902 Zmlkch E. V .

Samstag den 23 . Dezember,
abends 8 Uhr :

Sprel
'erver farnrrrlirng

im Kiubhanse .
Hierauf :

mit musikalischer Unterhaltung .
Sonntag den 2L . Dezember ,

nachmittags 1 Uhr :
Germania l .

gegen
„ Nordstern " Pforzheim I.

Germania IV .
gegen

„ Südstern " Weingarten m .
Dienstag den 26 . Dezember ,

nachmiltags 1 Uhr :
Germania tl .

gegen
„ Viktoria " Durlach I .

Germania IV.
gegen

„ Siidstern " Karlsruhe 111 .
. .

GoWM
Mich.

Strpßanstag den 26. I»ezeMöer
findet eine Tanznuterhaltung
, m Gasthaus zum Schlößchen statt .

Hierzu laden wir unsere werten
Tauzschüler nebst Famuienange -

höricen , sowie frühere Tenzschülcr
sekundlichst ein .

Larl voläsodmiSt , Talijsehcer .
Lade hiermit meine geehrten

Stammgäste , sowie meine werte
Nachbarschaft und Gönner zu der
in meinen Lokalitäten am 25 . d .
Mts . , abends 7 Uhr , stattfinden¬
den Weihnachtsfeier , verbunden
mit Konzert und Gabenverlosung ,
ergebenst ein

Achtungsvoll
QNr . NlovL zur Kanne

Neue Ueberzieher von 10 an ,
getragene Ueberzieher von 3 ^ an ,
Fcauen -Jackenvon l ^ l an , Frauen -
Blusen von l . »G an , Frauen - Röcke
und ganze Kleider sehr billig zu
verkaufen .

Kelterstr . 35 .
Mt . Große Auswahl in ge¬

tragenen Schuhen .

I Statt besonderer Änzeige .

V « « Ie8Ixr « .

Heute nacht 4 Uhr verschied gottergeben
ncch kürzerer Krankheit unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Mlllm « er M ,
Dur lach den 22 . Dezember 1911 .

Die ipsuepnljen kiinterbiisbenen.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr statt .
Sollte jemand beim Ansagen vergessen sein , so diene M

dies als Einladung . M

Weihnachtsfeier der Sonutagsfchule am 25 Dezember
(Christtag ) , nachm 3Vr Uhr , in der evang Stadtkirche .

Orffeutliche Weihnachtsfeier im Bereinshause, Zehntstraße 4,
am 26 . Dezember (Stephanstao ) , abends 7 ^ 2 Ubr .

Freie Metzger Innung .
Wir machen hiermit bekannt, - atz unsere Läden

am 1 . Weihnachtstag den ganzen Tag geschlossen
bleiben .

Der Vorstand.

klorrkkimer KM- , 8ilder-
unä DoMö - UarM

smvis UU »» «rri smä rvünscliöiiLvrsrts
VeikLsodls - kesedtzuLe !

kwpköbiö solebs in moäerner ^ nstküirnnZ
nnä bekannt billigen kreisen .

F ^ /LF « / ZUR « FZS
vurlaoll , Lerronsbrs -sss 22 .

Vr » « ri » 8 « Mas » unü 8viui -
k « eräen sorMlti ^ aus-

Zelükrt u . bitte um rocbtreitigm UesteUunA

W'8 « . 8 » vSk8 .

in jeder Größe . Bestellungen auf die Feiertage erbitte frühzeitig .
>F. » SU*F*IFr« »AUr. Conditorei.

o
o
o

8o
o

öMWEMS lim! WsöSlllW.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die

ergebene Anzeige , daß ich unter heutigem Ecke Killisfeld - und

Lindenstraßs einen Laden eröffnet habe .
Ich offeriere alle Sorten Gemüse » Obst » Butter ,

norddeutsche und frische Wurst , Cigarren , Flaschen¬
bier (Brauereifüllung ) aus der Brauerei Sinner , Grün-

^ Winkel , und Löwenbrauerei Durlach
Ich werde meine geehrte Kundschaft aufs beste und

reellste bedienen und bitte um geneigtes Wohlwollen .
Hochachtungsvoll

Albert Rieth, kcke Misselö- und LioötnstriHe.8
o V

Empfehle üver Oie Feierlage

HoM . Dookkisr . .
sowie reichhaltige Speiseukarte . / E L

R -olirvrt ; LiLr » z . Schlößchen.

Brauerei Genter .
Ncber die Feiertage gelangt zum Ausschank

in der Brauerei selbst , Adlerstr .
^18 . und bei

Lllvlr r . Lindenkeller.

Frisch eintreffeud :
Prima junge

M -
llM-VW
Pfund 72 Pfg -

Prima junge

M -SW
Pfund 88 Pfg-

Pariser

Kopfsalat
3 Kopf 38 Pfg -

Zum Fülle « der Gäuse
ueue geschälte

Kastanien
Pfund Pfg-

Frische

Aepfet
3 Pfund 38 Pfg .

3 Psund 40 Pfg .

3 Pfund 48 Pfg .

Nett-

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 24 . Dezember IS11 .

- >I n Dur lach :
Vorm . 9ll Uhr : HcrrStadtpf . Wolfhard .
Vorm . )ill Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Abends S Uhr : Liturgischer Gottesdienst :

Herr Dekan Meyer .
In Aue , vorm . 92 Uhr :

Herr Stadtvikar Mayer .
In Wolfartsweier , vorm . 9 ", Uhr :

Hrrr Dekan Meyer .

Evang .
Sonntag ll Uhr
Montag 3 ' /z .

. 8 .

Dienstag
Mittwoch 8 ,

Freitag 8 '/ - „
SamSlag 8 ' , , „

Bereinshaus .
- Sonntaglchu e.

Weihnachtsfeier d. Sonn »

tagschule in der evang .
Kirche.
Bibl . Vortrag von In »
spektor Krämer .
WeidnacktSseier .
Gebetsversammlung sür
Frauen u Jungfrauen .
Singstunde gem . Chor ).
Turnen .

Stadt Durlach
Slandesöuchs-Auszüge.

Geboren r
17 . Dez . : Theodor Georg , Vat . Georg

E Hardt, Prediger .
17 . „ Willi Gugen . Vat . Albert Julius

Friedrich Conrad , Weiß¬
gerber .

Wenig bewölkt , ohne Niederschläge ,
etwas kälter .

Hierz »» Ar . 74 de» S örtlich «»
DrrkSnblgnnsoblatte « für be »
Nn »t »b «rl «r Dur lach .


	[Seite 1530]
	[Seite 1531]
	[Seite 1532]
	[Seite 1533]
	[Seite 1536]
	[Seite 1537]

